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COMMUNAUTE GERMANOPHONE — DUITSTALIGE GEMEENSCHAP

MINISTERIUM DER DEUTSCHSPRACHIGEN GEMEINSCHAFT

[C − 2004/33017]D. 2004 — 1651

1. DEZEMBER 2003. — Dekret zur Festlegung des Allgemeinen Ausgabenhaushaltsplans
der Deutschsprachigen Gemeinschaft für das Haushaltsjahr 2004 (1)

Der Rat der Deutschsprachigen Gemeinschaft hat das Folgende angenommen und wir, Regierung, sanktionieren es:

Artikel 1. Für die auf das Haushaltsjahr 2004 entfallenden Ausgaben werden Haushaltsmittel in folgender Höhe
zur Verfügung gestellt:

(x 1000 Euro)

2004

Nichtaufgegliederte Mittel 129.300

Aufgegliederte Mittel:

Verpflichtungsermächtigungen 11.516

Ausgabenermächtigungen 8.492

Diese Haushaltsmittel sind in Anhang I - Aufstellungen a) und b) nach Organisationsbereichen, Programmen und
Zuweisungen aufgeführt.

Art. 2. Die Einnahmen und Ausgaben der Haushaltsfonds sowie deren Saldi am Anfang und am Ende des
entsprechenden Haushaltsjahres werden folgendermaßen geschätzt:

(x 1000 Euro)

Saldo am
01.01.2004

Einnahmen
2004

Variable
Kredite 2004

Saldo am
31.12.2004

Haushaltsfonds 1.266 4.944 5.351 859

Die detaillierte Auflistung der Haushaltsfonds ist im Anhang 1 c) aufgeführt.
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Art. 3. In Abweichung von Artikel 34 der am 17. Juli 1991 koordinierten Gesetze über die Rechnungsführung des
Staates werden nur die verfügbaren nicht aufgegliederten Mittel des Haushaltsjahres 2004 auf das nächste
Haushaltsjahr übertragen, die am 31. Dezember 2004 festgelegt sind.

Die anderen verfügbaren nicht aufgegliederten Mittel verfallen automatisch am 31. Dezember 2004.

Art. 4. Der zum Jahresende endgültig verfallene Teil der übertragenen festgelegten nicht aufgegliederten Mittel
wird im darauffolgenden Jahr in den Amortisierungsfonds eingespeist.

Art. 5. In Abweichung von Artikel 15 des Grundgesetzes vom 29. Oktober 1846 über den Rechnungshof können
jedem der außerordentlichen Buchhalter der Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft Geldvorschüsse bis zu
einem Höchstbetrag von 1,9 Millionen S und jedem außerordentlichen Buchhalter des Ministeriums der Deutschspra-
chigen Gemeinschaft Geldvorschüsse bis zu einem Höchstbetrag von 2,9 Millionen S gewährt werden.

Dürfen mit diesen Vorschüssen bestritten werden, alle laufenden Ausgaben und Kapitalausgaben der Deutsch-
sprachigen Gemeinschaft in allen Organisationsbereichen bis zu einem Höchstbetrag von 10.000 S. Diese Ausgaben
sind nicht dem vorherigen Visum des Festlegungskontrolleurs unterworfen.

Art. 6. Die Gehaltssubventionen für Personen in Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen, die Gehaltssubventionen an
Personalmitglieder der Musikakademie der Deutschsprachigen Gemeinschaft, die Gehälter der Lehrpersonen und des
Unterhaltspersonals in den Schulen, die Ausgaben in Ausführung des Dekretes vom 25. Juni 1996 über das
Laufbahnende sowie über einen Sonderurlaub wegen verkürzter Dienstleistungen im Unterrichtswesen und in den
psycho-medizinisch-sozialen Zentren sowie zur Abänderung von Artikel 10 des Königlichen Erlasses Nr. 63 vom
20. Juli 1982 zur Abänderung der Bestimmungen der Besoldungsstatute, die auf das Unterrichtspersonal und das ihm
gleichgestellte Personal des Vollzeitunterrichts und des Weiterbildungs- oder Teilzeitunterrichts Anwendung finden,
sowie die Gehälter des Personals des Ministeriums der Deutschsprachigen Gemeinschaft können in Form von festen
Ausgaben ausgezahlt werden.

Art. 7. Die Entschädigungen für Bestattungskosten, die Geburtszulagen und die Prämien können in der gleichen
Weise wie die Entgelte der Begünstigten gezahlt werden.

Art. 8. In Abweichung von Artikel 76 der am 17. Juli 1991 koordinierten Gesetze über die Rechnungsführung des
Staates wird in der Rechnungslegung zur Ausführung des Haushalts kein Unterschied mehr gemacht zwischen den
Ursprüngen der Leistungen.

Art. 9. Die Regierung wird ermächtigt, das von der Deutschsprachigen Gemeinschaft angekaufte Material
Vereinen, Vereinigungen und Einrichtungen zu den von ihr festgelegten Bedingungen auszuleihen.

Art. 10. Die Regierung übermittelt dem Rat monatlich eine Übersicht über die Entwicklung der Ausgaben, die
über die Zuweisungen des Programms 30 01 - Gehaltskosten im Unterrichtswesen - ausgezahlt werden.

Art. 11. In Abweichung von Artikel 15 der am 17. Juli 1991 koordinierten Gesetze über die Rechnungsführung des
Staates dürfen für die Ausgabeermächtigungen Neuverteilungen auch zwischen mehreren Programmen und mehreren
Organisationsbereichen vorgenommen werden.

Art. 12. Die Auszahlungen der noch offenstehenden Verpflichtungen, die im Laufe der vorherigen Haushaltsjahre
festgelegt wurden zu Lasten von Verpflichtungsermächtigungen der Zuweisungen, deren Nummerierung inzwischen
abgeändert wurde oder die in andere Zuweisungen aufgenommen wurden, dürfen den entsprechenden Programm-
mitteln und Zuweisungen für das laufende Haushaltsjahr angerechnet werden.

Art. 13. In Ausführung von Artikel 12 Absatz 3 der am 17. Juli 1991 koordinierten Gesetze, über die
Rechnungsführung des Staates können folgende Zuschüsse zuerkannt werden:
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Art. 14 - Unbeschadet der Bestimmungen von Artikel 41 und 50 der am 17. Juli 1991 koordinierten Gesetze über
die Rechnungsführung des Staates können Zahlungsanweisungen im Bereich Infrastrukturen bis zu 90 % der jeweils
festgelegten Summe ohne vorheriges Visum des Rechnungshofes ausgezahlt werden.

Diese Regelung kann Anwendung finden auf alle Projekte, bei denen die Gesamtintervention der Deutschsprachigen
Gemeinschaft mindestens 150.000 S beträgt, und dies in folgenden aufgegliederten Zuweisungen:

OB PR Zuweisung

30 21 63.51

30 22 52.10

30 23 52.10

30 23 52.12

30 23 52.14

30 23 52.15

30 23 63.21

30 24 63.22

30 24 63.23

30 24 64.10

30 24 64.21

30 24 72.10

30 24 74.23

40 11 52.12

40 11 52.13

40 11 52.14

40 11 63.21

40 11 63.22

40 12 52.12

40 12 52.13

40 12 63.21

40 12 63.22

40 13 52.12

40 13 52.14

40 13 63.21

40 13 63.23

40 14 52.12

40 14 52.13

40 14 63.21

40 14 63.22

40 16 52.12

40 16 52.13

40 16 63.21

40 16 63.22

40 17 51.01

40 17 51.02

40 17 51.03

40 17 52.10

40 17 52.11

40 17 52.15

40 17 63.01

40 17 63.22

40 17 72.11

40 18 71.01

40 18 72.10

40 18 72.12

38200 BELGISCH STAATSBLAD — 13.05.2004 — MONITEUR BELGE



OB PR Zuweisung

40 19 52.12

40 19 52.13

40 19 63.21

40 19 63.22

40 21 52.11

40 21 53.11

40 21 63.21

40 21 63.51

50 11 52.10

50 11 52.11

50 11 52.12

50 11 52.13

50 11 52.14

50 11 52.17

50 11 52.22

50 11 63.21

50 11 63.23

50 11 63.24

50 11 63.26

50 11 63.28

50 11 63.29

50 13 52.11

50 13 63.01

50 14 52.10

50 14 52.23

50 14 63.21

50 14 63.23

50 15 52.11

50 15 52.22

50 15 63.21

50 15 63.23

50 16 52.11

50 16 52.12

50 16 53.25

50 16 53.26

50 16 63.21

Art. 15 - Die Regierung wird ermächtigt, die im Organisationsbereich 60, Programm 12 vorgesehenen Mittel auf
Zuweisungen in ihrer jeweiligen Kategorie (nicht aufgegliederte und aufgegliederte Mittel) zu verteilen. Eine Liste der
durchgeführten Verteilung wird dem Rat der Deutschsprachigen Gemeinschaft zur Information zugesandt.

Art. 16 - Die Regierung wird ermächtigt, im Rahmen des Infrastrukturplanes folgende Projekte über alternative
Finanzierung zu bezuschussen oder zu realisieren:

— Interkommunale - Altenheim St. Vith: 1.378.000 S,

— ZAWM - Renovierung Klassenräume und Sekretariat: 1.928.104 S,

— Verwaltungsgebäude St. Vith: 3.700.000 S,

— Neubau Schule Raeren Driesch: 4.885.560 S,

— ÖSHZ Eupen Altenheim St. Joseph: 3.900.000 S,

— Stadt Eupen - Ankauf und Instandsetzung Capitol: 1.150.000 S.

Art. 17 - Die Haushalte der Dienste mit autonomer Geschäftsführung und der Dienste mit getrennter
Geschäftsführung sind dem vorliegenden Dekret als Anhang II beigefügt.

Art. 18 - Die Regierung berechtigt die Dienste mit autonomer Geschäftsführung, ihre Mittel bei von der
Regierung anerkannten Finanzeinrichtungen zinsbringend anzulegen.

Der Zinsertrag wird im Haushalt dieser Dienste mit autonomer Geschäftsführung in den Einnahmen aufgeführt.

Art. 19 - Dieses Dekret tritt am 1. Januar 2004 in Kraft.
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Wir fertigen das vorliegende Dekret aus und ordnen an, dass es durch das Belgische Staatsblatt veröffentlich wird.
Gegeben zu Eupen, den 1. Dezember 2003

K.-H. LAMBERTZ
Ministerpräsident der Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft,

Minister für Beschäftigung, Behindertenpolitik, Medien und Sport

B. GENTGES
Minister für Unterricht und Ausbildung, Kultur und Tourismus

H. NIESSEN
Minister für Jugend und Familie, Denkmalschutz, Gezundheit und Soziales

Fußnote

(1) Sitzungsperiode 2003-2004.
Dokumente des Rates. — Dekretentwurf, 4-141 (2002-2003), Nr. 1. — Allgemeine Darstellung/Rechtfertigungserklärung,

4-141 (2003-2004), Nr. 1. — Anhang II - Haushaltspläne der Dienste mit autonomer und der Dienste mit getrennter
Geschäftsführung, 4-141 (2003-2004), Nr. 1. — Haushaltspläne der paragemeinschaftlichen Einrichtungen, 4-141 (2003-
2004), Nr. 1. — Abänderungsvorschläge, 4-141 (2003-2004), Nr. 2. — Allgemeine Darstellung/Rechtfertigungserklärung,
4-141 (2003-2004), Nr. 2. — Bericht, 4-141 (2003-2004), Nr. 3. — Abänderungsvorschläge zu dem vom Ausschuss
angenommenen Text, 4-141 (2003-2004), Nr. 4-9.

Ausführlicher Bericht: Diskussion und Abstimmung - Sitzung vom 1. Dezember 2003.

TRADUCTION

MINISTERE DE LA COMMUNAUTE GERMANOPHONE

[C − 2004/33017]F. 2004 — 1651
1er DECEMBRE 2003. — Décret contenant le budget général des dépenses

de la Communauté germanophone pour l’année budgétaire 2004 (1)

Le Conseil de la Communauté germanophone a adopté et Nous, Gouvernement, sanctionnons ce qui suit :

Article 1er. Il est ouvert pour les dépenses afférentes à l’année budgétaire 2004 des crédits s’élevant aux montants
ci-après :

(en milliers d’euros)

2004

— crédits non dissociés 129.300

— crédits dissociés

crédits d’engagement 11.516

crédits d’ordonnancement 8.492

Ces crédits sont énumérés à l’Annexe 1, tableaux a) et b), par division organique, programme et allocation de base.

Art. 2. Les recettes et dépenses des Fonds budgétaires ainsi que leurs soldes sont estimés comme suit au début et
à la fin de l’année budgétaire correspondante :

(en milliers d’euros)

Solde au
01.01.2004

Recettes 2004 Crédits
variables 2004

Solde au
31.12.2004

Fonds budgétaires 1.266 4.944 5.351 859

La liste détaillée des Fonds budgétaires figure à l’annexe I c).

Art. 3. Par dérogation à l’article 34 de la législation sur la Comptabilité de l’Etat, coordonnée le 17 juillet 1991,
seuls les crédits non dissociés disponibles de l’année budgétaire 2004, déterminés au 31 décembre 2004, sont transférés
à l’exercice budgétaire suivant.

Les autres crédits non dissociés disponibles deviennent automatiquement caducs au 31 décembre 2004.

Art. 4. La part des crédits non dissociés constatés reportés qui devient caduque en fin d’année alimente le fonds
d’amortissement l’année suivante.

Art. 5. Par dérogation à l’article 15 de la loi organique de la Cour des Comptes du 29 octobre 1846 des avances
de fonds peuvent être consenties à chacun des comptables extraordinaires du Gouvernement de la Communauté
germanophone pour un montant maximal de 1,9 million S et du Ministère de la Communauté germanophone pour un
montant maximal de 2,9 millions S.

Ces avances peuvent servir à couvrir toutes les dépenses courantes et de capital de la Communauté germanophone
dans toutes les divisions organiques à concurrence d’un montant de 10.000 S. Ces dépenses ne sont pas soumises au
visa préalable du contrôleur des liquidations.

Art. 6. Les subventions-traitements allouées au personnel occupé dans le cadre de mesures en faveur de l’emploi,
les subventions-traitements allouées au personnel de l’académie de musique de la Communauté germanophone, les
traitements des enseignants et du personnel d’entretien dans les écoles, les dépenses effectuées en exécution du décret
du 25 juin 1996 relatif à la fin de carrière et au congé spécial pour prestations réduites dans l’enseignement et dans les
centres psycho-médico-sociaux et modifiant l’article 10 de l’arrêté royal n° 63 du 20 juillet 1982 modifiant les
dispositions des statuts pécuniaires applicables au personnel enseignant et assimilé de l’enseignement de plein exercice
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et de l’enseignement de promotion sociale ou à horaire réduit ainsi que les traitements du personnel du Ministère de
la Communauté germanophone peuvent être liquidés sous forme de dépenses fixes.

Art. 7. Les indemnités pour frais funéraires, les allocations de naissance et les primes peuvent être liquidées de la
même manière que les rémunérations des bénéficiaires.

Art. 8. Par dérogation à l’article 76 de la législation sur la Comptabilité de l’Etat, coordonnée le 17 juillet 1991,
l’origine des prestations n’est plus spécifiée dans le compte d’exécution

du budget.

Art. 9. Le Gouvernement est autorisé à prêter - aux conditions fixées par lui - à des groupements, associations et
institutions le matériel acheté par la Communauté germanophone.

Art. 10. Chaque mois, le Gouvernement transmet au Conseil un état de l’évolution des dépenses payées sur les
allocations de base du programme 30 01 - Dépenses liées aux traitements dans l’enseignement.

Art. 11. Par dérogation à l’article 15 des lois sur la Comptabilité de l’Etat, coordonnées le 17 juillet 1991, les crédits
d’ordonnancement peuvent aussi être redistribués entre plusieurs programmes et plusieurs divisions organiques.

Art. 12. Le paiement des engagements non encore réglés, qui ont été fixés au cours des années budgétaires
précédentes à charge de crédits d’engagement des allocations de base dont la numérotation a été modifiée entre-temps
ou qui ont été repris sous d’autres allocations, peut être imputé sur les crédits de programme et allocations de base
correspondants pour l’année budgétaire en cours.

Art. 13. En exécution de l’article 12, alinéa 3, de la législation sur la Comptabilité de l’Etat, coordonnée le
17 juillet 1991, les subsides suivants peuvent être accordés :
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Art. 14. Sans préjudice des dispositions des articles 41 et 50 de l’arrêté royal du 17 juillet 1991 portant coordination
des lois sur la comptabilité de l’Etat, chaque ordonnancement dans le secteur des infrastructures peut être effectué sans
visa préalable de la Cour des Comptes jusqu’à 90% de la somme fixée.

Cette règle peut être appliquée à tous les projets pour lesquels l’intervention totale de la Communauté
germanophone s’élève à 150.000 S au moins et ce, dans les allocations de base ventilées comme suit :

DO PR All. base

30 21 63.51

30 22 52.10

30 23 52.10

30 23 52.12

30 23 52.14

30 23 52.15

30 23 63.21

30 24 63.22

30 24 63.23

30 24 64.10

30 24 64.21

30 24 72.10

30 24 74.23

40 11 52.12

40 11 52.13

40 11 52.14

40 11 63.21

40 11 63.22

40 12 52.12

40 12 52.13

40 12 63.21

40 12 63.22

40 13 52.12

40 13 52.14

40 13 63.21

40 13 63.23

40 14 52.12

40 14 52.13

40 14 63.21

40 14 63.22

40 16 52.12

40 16 52.13

40 16 63.21

40 16 63.22

40 17 51.01

40 17 51.02

40 17 51.03

40 17 52.10

40 17 52.11

40 17 52.15

40 17 63.01

40 17 63.22

40 17 72.11

40 18 71.01

40 18 72.10

40 18 72.12

40 19 52.12
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DO PR All. base

40 19 52.13

40 19 63.21

40 19 63.22

40 21 52.11

40 21 53.11

40 21 63.21

40 21 63.51

50 11 52.10

50 11 52.11

50 11 52.12

50 11 52.13

50 11 52.14

50 11 52.17

50 11 52.22

50 11 63.21

50 11 63.23

50 11 63.24

50 11 63.26

50 11 63.28

50 11 63.29

50 13 52.11

50 13 63.01

50 14 52.10

50 14 52.23

50 14 63.21

50 14 63.23

50 15 52.11

50 15 52.22

50 15 63.21

50 15 63.23

50 16 52.11

50 16 52.12

50 16 53.25

50 16 53.26

50 16 63.21

Art. 15. Le Gouvernement est habilité à répartir les crédits inscrits sous la division organique 60, programme 12,
entre des allocations de base de leur catégorie respective (crédits dissociés et crédits non dissociés). Une liste de la
répartition opérée est adressée au Conseil de la Communauté germanophone pour information.

Art. 16. Dans le cadre du plan d’infrastructure, le Gouvernement est habilité à subsidier ou à réaliser les projets
suivants par un financement alternatif :

— Intercommunale - Maison de repos pour personnes âgées St-Vith : 1.378.000 S;

— Centre de formation et de formation continue dans les Classes moyennes et les PME - rénovation des classes et
secrétariat : 1.928.104 S;

— Bâtiments administratifs St-Vith : 3.700.000 S;

— Nouveaux bâtiments de l’école Raeren-Driesch : 4.885.560 S;

— CPAS d’Eupen, Maison de repos pour personnes âgées St-Joseph : 3.900.000 S;

— Ville d’Eupen - achat et entretien Capitol :1.150.000 S.

Art. 17. Les budgets des services à gestion autonome et des services à gestion séparée sont repris à l’annexe II du
présent décret.

Art. 18. Le Gouvernement autorise les services à gestion autonome à placer leurs fonds à intérêt auprès
d’organismes financiers agréés par lui.

Les intérêts sont portés en recettes dans le budget de ces services à gestion autonome.

Art. 19. Ce décret entre en vigueur le 1er janvier 2004.
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Promulguons le présent décret et ordonnons qu’il soit publié au Moniteur belge.

Donné à Eupen le 1er décembre 2003.

K.-H. LAMBERTZ
Ministre-Président du Gouvernement de la Communauté germanophone,

Ministre de l’Emploi, de la Politique des Handicapés, des Médias et des Sports

B. GENTGES
Ministre de l’Enseignement et de la Formation, de la Culture et du Tourisme

H. NIESSEN

Ministre de la Jeunesse et de la Famille,
de la Protection des Monuments, de la Santé et des Affaires sociales

VERTALING

MINISTERIE VAN DE DUITSTALIGE GEMEENSCHAP

[C − 2004/33017]N. 2004 — 1651
1 DECEMBER 2003. — Decreet houdende de algemene uitgavenbegroting

van de Duitstalige Gemeenschap voor het begrotingsjaar 2004 (1)

De Raad van de Duitstalige Gemeenschap heeft aangenomen en Wij, Regering, bekrachtigen hetgeen volgt :

Artikel 1. Voor de uitgaven met betrekking tot het begrotingsjaar 2004 worden kredieten geopend ten bedrage
van :

(in duizenden euro’s)

2004

— niet-gesplitste kredieten 129.300

— gesplitste kredieten

vastleggingskredieten 11.516

ordonnanceringskredieten 8.492

Deze kredieten worden volgens de organisatieafdelingen, programma’s en basisallocaties in de Bijlage I, tabellen a)
en b) opgenomen.
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Art. 2. De ontvangsten en uitgaven van de begrotingsfondsen en de saldi ervan worden als volgt geraamd op het
begin en op het einde van het betrokken begrotingsjaar :

(in duizenden euro’s)

Saldo op 1.1.2004 Ontvangsten
2004

Variabele kredie-
ten 2004

Saldo op
31.12.2004

Begrotingsfondsen 1.266 4.944 5.351 859

De gedetailleerde lijst met de begrotingsfondsen is in Bijlage I c) opgenomen.

Art. 3. In afwijking van artikel 34 van de op 17 juli 1991 gecoördineerde wetgeving op de Rijkscomptabiliteit
worden slechts de beschikbare niet-gesplitste kredieten van het begrotingsjaar 2004 op het volgende begrotingsjaar
overgedragen die op 31 december 2004 vastgelegd zijn.

De andere beschikbare niet-gesplitste kredieten worden dan op 31 december 2004 automatisch geannuleerd.

Art. 4. Het gedeelte van de overgedragen vastgelegde niet-gesplitste kredieten dat op het einde van het jaar
vervalt, zal het volgende jaar het afschrijvingsfonds spijzen.

Art. 5. In afwijking van artikel 15 van de organieke wet van 29 oktober 1846 op het Rekenhof mogen
geldvoorschotten worden verleend aan elk der buitengewone rekenplichtigen van de Regering van de Duitstalige
Gemeenschap tot een maximumbedrag van S 1,9 miljoen en aan elk der buitengewone rekenplichtigen van het
Ministerie van de Duitstalige Gemeenschap tot een maximumbedrag van S 2,9 miljoenen.

Met deze voorschotten mogen alle lopende uitgaven en kapitaaluitgaven van de Duitstalige Gemeenschap in alle
organisatieafdelingen tot een maximumbedrag van S 10.000 gedekt worden. Deze uitgaven zijn niet onderworpen aan
het voorafgaand visum van de controleur van de vereffeningen.

Art. 6. De weddetoelagen voor personen die tewerkgesteld zijn in het kader van tewerkstellingsbevorderende
maatregelen, de weddetoelagen aan de personeelsleden van de muziekacademie van de Duitstalige Gemeenschap, de
salarissen van de onderwijskrachten en van het onderhoudspersoneel in de scholen, de uitgaven gedaan ter uitvoering
van het decreet van 25 juni 1996 betreffende het loopbaaneinde en het bijzonder verlof wegens verminderde
dienstprestaties in het onderwijs en in de psycho-medische centra alsmede tot wijziging van artikel 10 van het
koninklijk besluit nr. 63 van 20 juli 1982 houdende wijziging van de bezoldigingsregels van toepassing op het
onderwijzend en daarmee gelijkgesteld personeel van het onderwijs met volledig leerplan en van het onderwijs voor
sociale promotie of met beperkt leerplan alsmede de salarissen van het personeel van het Ministerie van de Duitstalige
Gemeenschap kunnen in de vorm van vaste uitgaven uitbetaald worden.

Art. 7. De vergoedingen wegens begrafeniskosten, de geboortetoelagen en de premies kunnen op dezelfde wijze
uitbetaald worden als de bezoldigingen der belanghebbenden.

Art. 8. In afwijking van artikel 76 van de op 17 juli 1991 gecoördineerde wetten op de Rijkscomptabiliteit wordt
de oorsprong van de prestaties niet meer gespecifieerd in de rekening van uitvoering van de begroting.

Art. 9. De Regering is gerechtigd, het door de Duitstalige Gemeenschap aangekochte materieel tegen de door haar
vastgelegde voorwaarden aan groeperingen, verenigingen en inrichtingen te verhuren.

Art. 10. Elk maand zendt de Regering de Raad een staat over de ontwikkeling van de uitgaven toe die over de
basisallocaties van het programma 30 01 - Weddekosten in het onderwijs - uitbetaald worden.

Art. 11. In afwijking van artikel 15 van de op 17 juli 1991 gecoördineerde wetten op de Rijkscomptabiliteit mogen
de ordonnanceringskredieten ook onder meerdere programma’s en meerdere organisatieafdelingen worden herver-
deeld.

Art. 12. De betaling van de nog niet vereffende vastleggingen die in de loop van de vorige begrotingsjaren
vastgesteld werden ten laste van vastleggingskredieten van de basisallocaties, waarvan de nummering intussen is
gewijzigd of die onder andere allocaties zijn opgenomen, kan bij de overeenkomstige programmakredieten en
basisallocaties van het lopende begrotingsjaar geboekt worden.

Art. 13. Met toepassing van artikel 12, lid 3, van de wetgeving op de Rijkscomptabiliteit, gecoördineerd op
17 juli 1991, kunnen de volgende subsidies toegekend worden :
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Art. 14. Onverminderd de bepalingen van de artikelen 41 en 50 van het koninklijk besluit van 17 juli 1991
houdende coördinatie van de wetten op de Rijkscomptabiliteit mogen de ordonnanceringen tot betaling in de sector
van de infrastructuren tot 90% van de vastgelegde som zonder voorafgaand visum van het Rekenhof uitgevoerd
worden.

Deze regeling kan toegepast worden op alle projecten waarbij de totale tussenkomst van de Duitstalige
Gemeenschap ten minste S 150.000 bedraagt, en dit onder de als volgt gesplitste basisallocaties :

XXX XXX XXX

30 21 63.51

30 22 52.10

30 23 52.10

30 23 52.12

30 23 52.14

30 23 52.15

30 23 63.21

30 24 63.22

30 24 63.23

30 24 64.10

30 24 64.21

30 24 72.10

30 24 74.23

40 11 52.12

40 11 52.13

40 11 52.14

40 11 63.21

40 11 63.22

40 12 52.12

40 12 52.13

40 12 63.21

40 12 63.22

40 13 52.12

40 13 52.14

40 13 63.21

40 13 63.23

40 14 52.12

40 14 52.13

40 14 63.21

38312 BELGISCH STAATSBLAD — 13.05.2004 — MONITEUR BELGE



XXX XXX XXX

40 14 63.22

40 16 52.12

40 16 52.13

40 16 63.21

40 16 63.22

40 17 51.01

40 17 51.02

40 17 51.03

40 17 52.10

40 17 52.11

40 17 52.15

40 17 63.01

40 17 63.22

40 17 72.11

40 18 71.01

40 18 72.10

40 18 72.12

40 19 52.12

40 19 52.13

40 19 63.21

40 19 63.22

40 21 52.11

40 21 53.11

40 21 63.21

40 21 63.51

50 11 52.10

50 11 52.11

50 11 52.12

50 11 52.13

50 11 52.14

50 11 52.17

50 11 52.22

50 11 63.21

50 11 63.23

50 11 63.24

50 11 63.26

50 11 63.28

50 11 63.29

50 13 52.11

50 13 63.01

50 14 52.10

50 14 52.23

50 14 63.21

50 14 63.23

50 15 52.11

50 15 52.22

50 15 63.21

50 15 63.23

50 16 52.11

50 16 52.12

50 16 53.25
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XXX XXX XXX

50 16 53.26

50 16 63.21

Art. 15. De Regering is ertoe gemachtigd de begrotingskredieten ingeschreven onder de organisatieafdeling 60,
programma 12, onder basisallocaties naargelang hun categorie (niet-gesplitste of gesplitste kredieten) te verdelen. Een
lijst met de uitgevoerde verdeling wordt de Raad van de Duitstalige Gemeenschap ter informatie toegezonden.

Art. 16. In het kader van het infrastructuurplan is de Regering ertoe gemachtigd om volgende projecten door een
alternatieve financieringswijze te subsidiëren of uit te voeren :

— Intercommunale - Bejaardentehuis St. Vith : S 1.378.000;

— Centrum voor opleiding en voortgezette opleiding in de Middenstand en de KMO’s - renovatie van de
klaslokalen en van het secretariaat : S 1.928.104;

— Administratieve gebouwen St. Vith : S 3.700.000;

— Nieuwbouw school Raeren Driesch : S 4.885.560;

— OCMW Eupen - Bejaardentehuis St. Joseph : S 3.900.000;

— Stad Eupen - Aankoop en renovatie Capitol : S 1.150.000.

Art. 17. De begrotingen van de diensten met autonoom beheer en van de diensten met afzonderlijk beheer zijn dit
decreet als bijlage II bijgevoegd.

Art. 18. De Regering laat de diensten met autonoom beheer toe hun middelen op rente te beleggen bij financiële
instellingen erkend door de Regering.

De rente wordt als ontvangst geboekt in de begroting van deze diensten met autonoom beheer.

Art. 19. Dit decreet treedt in werking op 1 januari 2004.
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Wij kondigen dit decreet af en bevelen dat het door het Belgisch Staatsblad bekendgemaakt wordt.
Gegeven te Eupen op 1 december 2003.

K.-H. LAMBERTZ
Minister-President van de Regering van de Duitstalige Gemeenschap,
Minister van Werkgelegenheid, Gehandicaptenbeleid, Media en Sport

B. GENTGES
Minister van Onderwijs en Vorming, Cultuur en Toerisme

H. NIESSEN
Minister van Jeugd en Gezin, Monumentenzorg,

Gezondheid en Sociale Aangelegenheden

Belgisch Staatsblad, Leuvenseweg 40-42, 1000 Brussel. − Moniteur belge, rue de Louvain 40-42, 1000 Bruxelles.
Adviseur/Conseiller : A. VAN DAMME
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